
Im März trafen sich 35 TeilnehmerInnen aus 14 
europäischen Ländern auf Schloss Smolenice in 

der Slowakei zum 7. Europäischen Workshop. 

Dieser war als dritter in Folge dem Thema: „Wie 
gewinne ich neue Mitglieder“ gewidmet. In inten-
siver Arbeit wurden Konzepte betreffend Öffent-

lichkeitsarbeit erstellt und auch mit praktischen 
Arbeiten erprobt. Der Kreispräsident von Trnava 
nahm an der Eröffnung teil und lud alle Teilnehmer 
zum Besuch in die Kreisregierung ein. Die Presse 
berichtete regional und überregional von diesem 
Treffen und so erwarten wir, dass „die Pfadfinder“ 
in der Öffentlichkeit eine „Marke“ werden.  

Internationale Ambassador Gilde 

Im März fand in Brüssel die Generalversamm-
lung der Internationalen Ambassador Gilde 

statt. Nach dem Tod von Johanna Ilosway ist die 
Zahl der österreichischen „Ambassadors“ auf 
10 geschrumpft. Ich hoffe aber, dass sich wie-
der Freundinnen und Freunde finden, die dieser 
internationalen Gilde, deren Mitglieder aus 31 
Ländern stammen, beitreten. Informationen sind 
über den IS anzufordern.

Das Verhältnis zwischen ISGF (Weltverband der 
Gilden) und WOSM (Weltverband der Pfadfinder) 
hat sich wieder etwas entkrampft, nachdem ein 

gemeinsames Statement von WOSM nicht unter-
schrieben worden war. Nun ist vereinbart, dass es 
eine solche Niederschrift nicht mehr braucht und 
ISGF Konsultativen Status im Verhältnis zum Welt-
Pfadfinder Komitee hat. Vereinbart wurde, dass 
diese Übereinkunft ALLEN Mitgliedern von ISGF 
in ALLEN Mitgliedsländern zur Kenntnis gebracht 
werden muss. Da ISGF und WOSM gegenseitig 
berichten, ist es wichtig, dass die Mitgliedsländer 
besonders über ihre Unterstützung der Pfadfinder-
jugend Mitteilung machen. 
Danke für eure Mitwirkung und eure Berichte 
anlässlich der Registrierung.  

18. Internationale 
Georgs-Feier
Am 5. 5. 2017 fand die 18. Internationale 
Georgs-Feier im Kahlenbergerdorf statt. Drei 
Gilde-Freundinnen und ein Gilde-Freund aus 
Tschechien und der Slowakei nutzten die Gele-
genheit zu einem Wienbesuch. Unterkunft fan-
den sie im Heim der Wiener Pfadfindergruppe 
56/113. Die Stadtführung ging durch das histo-
rische Wien von der Römerzeit bis jetzt. Unter-
stützt wurde ich von Margareta und besonders 
Daniela, die als Dolmetscherin wesentlich zum 
Erfolg des Rundganges beitrug.  
� Hans Slanec, Internationaler Sekretär, 

� Vizepräsident der Subregion Zentraleuropa

INTERNATIONAL

7. Europäischer Workshop

Störtebekers  
Kohl und Pinkel

Internationale Begegnungen sind natürlich 
nicht nur bei Konferenzen und Tagungen 

möglich. Auch Feste, zu welchen eingeladen 
wird, sind bestens geeignet unsere Pfadfinder- 
und Gildenfamilie enger zusammenzuschlie-
ßen. So flogen im Februar sechs Österreicher 
nach Verden, BRD, um dort bei der Gilde „Stör-
tebeker“ am traditionellen „Kohl und Pinkel“ 
teilzunehmen. Ich kann sagen, dass diese Spe-
zialität aus Niedersachsen neue Anhänger ge-
funden hat.  

„Wie gewinne ich neue Mitglieder“

Die Teilnehmer am Workshop Smolenice

Kohl und Pinkel bei der Gilde „Störtebeker“Gisela aus Köln und Harriett aus Helsinki bei der praktischen Arbeit 
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